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Herausforderungen
4. Reinigungsstufe gemall KARL.
Wie sollten wir steuern?

Prof. Dr.-Ing. Issa Nafo, Emschergenossenschaft und Lippeverband
22.04.2026, Dresdner Abwassertagung, Dresden




[‘ Umsetzung der 4. Reinigungsstufe
EGLV Betroffene Klaranlagen gem. KARL, Art. 8

Kommunale Klaranlagen
= = 150.000 EW (20% bis 2033, 60% bis 2039, 100% bis 2045 )

= 210.000 EW in Risikogebieten (10% bis 2033, 30% bis 2036, 60% bis 2039, 100% bis 2045)

Aufstellung von Risikogebieten

Aufstellung durch die Mitgliedstaaten bis 31.12.2030

Aktualisierung erstmals in 2033 und dann alle sechs Jahre

Befugnis der Kommission fur eine Durchfuhrungsrechtsakte zur Festlegung des Formats
der Risikobewertung und der Risikobewertungsmethode
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< Mégliche Risikogebiete gemiR KARL
EGLV Art. 8.2

Sind Risikogebiete ..... es sein Konnen Risikogebiete sein

denn, ... kein Risiko ...* ,,--. auf der Grundlage einer Bewertung

der Risiken ..."
« Einzugsgebiet der * Flisse mit Verdinnungsverhaltnis < 10
Trinkwassergewinnung « Weitergehende Behandlung erforderlich zur

Erfullung der Anforderungen der Richtlinien

_ _ 2000/60/EG, 2006/118/EG und
» Gebiet mit Aquakultur 2008/105/EG

« Badegewasser

» Besondere Schutzgebiete
« Seen

 Kistengewasser, Ubergangsgewasser,
Meeresgewasser
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Spurenstoffelimination auf EGLV-Klaranlagen
Welche Auswirkungen der Risikobewertung gemal} KARL?
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l‘ Festlegung von Risikogebieten

EGLV Einige Diskussionspunkte mit Blick auf die DurchfUhrungsrechtsakte der
EU-Kommission bezuglich der Risikobewertungsmethode

= Risikogebiet Trinkwassergewinnung:

* Welche Bewertung der ,Risiken fur die menschliche Gesundheit” in den Berichten zur

Umsetzung der Trinkwassereinzugsgebietsverordnung?
* Wie nationales und europaweit einheitliches Vorgehen gewahrleisten?

= Weitergehende Behandlung zur Erfiillung der Anforderungen der Richtlinien 2000/60/EG
(WRRL), ... 2008/105/EG (UQN-RiLi):
 Beitrag der kommunalen Kldranlagen bei Uberschreitung von UQN beriicksichtigen!

* Risikobewertung basierend auf aktuell giltigen UQN - Welcher Umgang mit ,neuen
UQN* (Stand 2026) und kiinftigen UQN-Anpassungen?

= Wie Mallnahmenwirkungen kosteneffizient bei der Umsetzung der 4. RS bertcksichtigen?
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Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit!

Nafo.lssa@EGLV.de

sssssssssssssssssssss
Lippeverband



	Folie 1: Herausforderungen  4. Reinigungsstufe gemäß KARL. Wie sollten wir steuern? 
	Folie 2: Umsetzung der 4. Reinigungsstufe
	Folie 3: Mögliche Risikogebiete gemäß KARL
	Folie 4: Spurenstoffelimination auf EGLV-Kläranlagen
	Folie 5: Festlegung von Risikogebieten
	Folie 6

